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Verwaltungsſtatiſtik
Auf dem Schlachthofe wurden wie wir den von dem Städtiſchen

Statiſtiſchen Amte herausgegebenen Statiſtiſchen Monatsberichten entnehmen

insgeſamt 96086 1906 89966 Schlachtungen vorgenommen Die
einzelnen Gattungen ſind an der Geſamtſumme in ſolgender Weiſe beteiligt
zum Vergleich iſt das Verhältnis der diesjährigen Zahlen zu den vor

jährigen in Klammern hinzugefügt y Ochſen und Bullen 4738 4 334
Kühe oder Färſen 6038 520 Kälber 15 661 397 Schafe 15 501

1189 Schweine 51 415 7672 und Pferde 2733 574 Aus
den Zahlen geht hervor daß der Mangel an Ochſen und Schweinen der
ſich in den Jahren 1905 und 1906 empfindlich bemerkbar machte gehoben
iſt Denn einerſeits haben die Zahlen der Schlachtungen für dieſe
Gattungen beſonders für die Schweine zugenommen und andererſeits hat
die Zahl der Tiere welche zum Erſatz für das fehlende Ochſen und
Schweinefleiſch geſchlachtet wurden bedeutend abgenommen Von Jntereſſe
iſt es die Pronzentzahlen der einzelnen Tiergattungen für das Berichtsjahr
mit den Durchſchnittszahlen der Jahre 1900 bis 1905 zu vergleichen das
ungünſtige Jahr 1906 iſt alſo außer Rechnung gelaſſen Es entfielen von109 Schlachtungen auf Ochſen 1907 4,9 1900 bis 1905 4,2 Kühe 6,3

7,5 Kälber 16,3 19,3 Schafe 16,2 18,8 Schweine 53,5 47,4
Pferde 2,8 1,8 Danach haben alſo die Schlachtungen von Ochſen und
Schweinen zugenommen die übrigen abgenommen

Die Feuerwehr wurde 111 mal alarmiert und zwar zu 16 Groß
7 Mintel 61 Kleinfeuern und 11 Schornſteinbränden Jn 16 Fällen
lag blinder Lärm vor Zu Hilfeleiſtungen wurde die Feuerwehr 27 mal
gerufen davon 21 mal zum Aufheben von Pferden Krankentransporte
wurden 1874 ausgeführt alſo im Durchſchnitt täglich 5

Die Leſehalle wurde von 102524 Perſonen 93390 Männern und
9134 Frauen benutzt Der höchſte Beſuch während eines Tages war im
Januar mit 570 davon 50 Frauen zu verzeichnen der niedrigſte im Jun
mit 107 davon 5 Frauen Jm Durchſchnitt des ganzen Jahres war der
tägliche Beſuch 256 Männer und 25 Frauen zuſammen 281 Die
Geſamtzahl der von der Volksbibliothek entliehenen Bücher betrug 45 334

Die Rechtsauskunftsſtelle wurde von 1648 Männern und 1284 Frauen
zuſammen 2932 Perſonen in Anſpruch genommen Außerdem fanden
1180 wiederholte Rückſprachen ſtatt Die 2932 Anfragen verteilten ſich
folgendermaßen Krankenvenrſicherung 119 Unfallverſicherung 115 Alters
und Jnvaliditätsverſicherung 142 Gewerbeordnung 365 Dienſtvertrag 244
Geſindeordnung 300 Mietrecht 599 Eherecht 248 Steuerſachen 79
Armenyachen 37 ſonſtige Rechtsſachen 684 Der Beruf der Anfragenden
war Handwerker 402 ſelbſtändige Kauſteute 115 Handlungsgehilfen 197
Beamte 124 Arbeiter 591 weibliche Angeſtellte Stützen Kindergärtnerinnen
Wirtſchafterinnen 88 Dienſtboten Aufwärterinnen uſw 216 verſchiedene
Berufe 498 ohne Beruf und Berufsangabe 701

Der ſtädtiſchen Säuglingsfürſorgeſtelle welche ſeit dem 1 April 1907
beſteht wurden bisher 309 Säuglinge davon 35 uneheliche überwieſen

Eine genaue und eingehende Darſtellung der Ergebniſſe der ſtatiſtiſchen
Erhebungen für das Kalenderjahr und Rechnungsjahr 1907 wird den
erſten Teil des nächſten Verwaltungsberichtsberichts bilden Jn dieſem
werden auch die Reſultate der Preisſtatiſtik behandelt werden für die jetzt
die Zahlen eines abgeſchloſſenen Jahres noch nicht vorliegen

Dr Heſſe

Deutſcher Reinjstag
97 Sitzung am Donnerstag den 7 Februar

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg

von Schoen aPräſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Minuten
mit einem Nachruf auf den Herzog von Sachſen Altenburg Die Mit
glieder des Hauſes auch die Sozialdemokraten haben ſich von den Plätzen
erhoben

Zuckerkonvention und Zuckerſteuer
Zweite Leſung der drei auf die Zuckerkonvention bezüglichen Abkommen
Abg Rimpanu ntl erſtattet den Kommiſſionsbericht Die Kommiſſion

beantragt die Zuſtimmung zu dem Abkommen mit der Maßgabe zu ertetlen
daß die Ratifikation des Vertrages nicht früher erſolgt als bis die Herab
ſetzung der Zuckerſteuer die Zuſtimmung der geſetzgebenden Faktoren gefunden
hat Die Kommiſſion hat den Antrag Schwerin in Form eines Geſetz
entwurfs angenommen deſſen Art I die Zuckerſteuer ſpäteſtens am
1 Oktober 1909 von 14 auf 10 Mk herabſetzt Sollte vor dieſem Zeit

n eine Erhöhung der Reichseinnahmen erfolgen wodurch ein etwaiger
usfall an Zuckerſteuer ſichergeſtellt werde ſo ſoll die Herabſetzung gleich

zeitig mit dieſer Erhöhung anderer Einnahmen erfolgen Dieſes Geſetz
ſollte gleichzeitig mit der Ratifikation des Zuckervertrages in Krajt treten
Ein Antcag der Blockparteien beſtimmt daß die Zuckerſteuer vom 1 April 1909

an auf 10 Mk von 100 Kg Reingewicht herabgeſetzt werde ſofern bis
dahin Geſetze zu ſtande kommen die eine Erhöhung der eigenen Einnahmen
des Reiches um mindeſtens 35 Millionen Mark jährlich ausmachen
Kommen ſolche Geſetze erſt nach dieſem Standpunkt zu ſtande ſo erfolgt
die Herabſetzung der Steuer gleichzettig mit threm Jnkraſt reten

Staatsſetretär des Jnneren von BVethmann Hollweg erklärt daß
die Vorſchläge der Kommiſſion für die Regierung unanneymbar ſeien Er
dürfe aber hinzuſügen daß die Regierung von der Zuſage welche ſie am
24 Januar gegeben habe in keiner Weiſe zurücktreten werde Für den
Fall des Zuſtandekommens der Vereinbarungen ſei ſie nach wie vor beren
die gewünſchte Herabſetzung der Zuckerſteuer zuzugeſtehen ſobald ſie von

etner ordnungsmäßigen Deckung des zu zu erwartenden Einnahmeausfalls
abhängig gemacht werde Dem Vermittelungsantrage könne die Regierung
zuſtimmen Beiſall

Abg Graf von Schwerin Löwitz Wir halten nach wie vor die
Beſchlüſſe der Kommiſſion für richtig Da aber die Regierung durchaus
nicht ſich dafür ausſprechen will ſind wir bereit für den vorliegenden Ab
änderungsantrag zu ſtimmen

Abg Dr Spahn Ztr Wir ſtimmen der Zuckerkonvention zu dem
Abänderungsantrage aber nicht aus finanziellen und verfaſſungerechtlichen
Bedenken

Abg Dr Paaſche ntl Wir haben uns davon überzeugt daß es
einen unnötigen Konflikt zwiſchen Regierung und Parlament geben würde
wenn wir auf dem Kommtſſſionsbeſchluſſe ſteben bleiben würden Wir
werden daher für den Vermittelungsantrag eintreten

Abg Dr Wiemer ſfreiſ Vp Vor allem muß die Fortführung der
Konvennonspolitik geſichert werden im Intereſſe der Induſtrie wie der Ver
braucher Wir ſtimmen mit Befriedigung für den Kompromißantrag

Abg Dr Südekum Soz Wir lehnen aus verfaſſungsrechtlichen und
anderen Gründen den Kompromißantrag ab

Abg von Oertzen freikonſ Abg Schweickhardt deutſche Vp
Abg Vogt Hall wirtſch Vg Abg Grabski Pole ſprechen ſich gleich
falls für den Kompromißantrag aus

Abg Graf Schwerin Löwitz konſ Nach Herrn Spahns Auf
faſſung iſt die Berbtlüigung des Zuckers von 2 Pfg pro Pfund belanglos
Als aber beim Zolltarn das Getreide um die Hälfte dieſes Betrages ver
teuert wurde da wurde gleich über die böſen Agrarier geſchrieen

Darauf wurden die Zuckerabkommen einſtimmig angenommen
Der Kompromißantrag wird in namentlicher Abſtimmung mit 203 gegen
112 Stimmen angenommen

Jn namentlicher Abſtimmung über den Aggregiertenfonds wird
dieſer entgegen dem Kommiſſionsbeſchluſſe der Regierungsforderung an
nähernd gieichgebracht Dafür ſtimmen der Block mit 171 gegen 142
Stimmen Mit dem Antiblock ſtimmt auch die Hälfte der freiſinnigen
Vereinigung

Jm weiteren Verlauf der Beratung des Militäretats ſtellt General
leutnant Sixt von Arnim unter Bezugnahme auf die günſtigen Er
jahrungen mit der Militärreitſchule in Paderborn eine ſolche für Soldau
in Ausſicht

Abg Wetzel ntl Abg Leſer Ztr und Abg Hildenbrand Soz
führen Klage über Verkehrsbeläſtigungen bei den Schießübungen in
Württemberg

Württembergiſcher Oberſt von Dorrer gidt die ſchwere Beläſtigung
durch Sperrung der Straßen zu Schuld ſeien aber die Gemeinden die
ihre Wünſche nicht zum Ausdruck gebracht hätten

e Haußmann D Vp erklärt daß es offenſichtlich an Schieß
plätzen fehle

Abg Köhler wirtſch Vg befürwortet die Herſtellung von
ſcheunen

Generalmajor von Lochow führt dagegen Erſparnisgründe an
Abg Stücklen Soz ſordert bei Vergebung von Arbeiten Zuziehung

von Arbeiterorganiſationen Die Arbeitsordnung in der Schneiderwertſtätte
in Altona ſei eine Gefängnisordnung

Generalmajor von Lochow verweiſt auf die Anerkennung des Betriebes
durch das ſozialdemorratiſche Hamburger Blatt

Abg Göring Ztr bittet um Berüchſichtigung des Handwerks bei den
Vergebungen der Bekleidungsämter

Abg von Gersdorff konſ bittet die Militärverwaltung nach den
Mansbvern die Schützengräben durch ihre eigenen Leute beſeitigen zu laſſen

Abg Rupp konſ erſucht um Beſchleunigung bet der Abſchätzung der
Flurſchäden

Generalmajor von Lochow gibt den Landwirten anheim die Schützen
gräben durch Arbeiter zuwerſfen zu laſſen Erſatz werde geleiſtet werden

Abg Neuner nati tritt für Beſſerſtellung der Korpsapotheker ein
ebenſo Abg Sommer reiſ Vp

Generalleutnant von Armin ſtellt eine Neuregelung in Ausſicht
Abg Rogalla von Bieberſtein konſ Abg Wachhorſt de

Weute natl Abg Varenhorſt Rp und Abg Dr Hahn Bd d L
neten für Förderung der Remontezucht durch Erhöhung der Remonte
teiſe ein

Generalleutnant von Armin erklärt daß die Remontepreiſe im nächſten
Jahre wohl erhöht werden würden

Abg Cuno freiſ Vp ſpricht ſich unter dem Beifall des Hauſes für
eine beſſere körperliche Ausbtldung der Jngend aus Die Militärverwaltung
ſolle den Schulen Uebungsplätze zur Verfügung ſtellen Beifall

Generalleutnant von Armin Wir erkennen dieſen Standpunkt durch
aus an denn wir wiſſen was uns eine geſunde Jugend wert iſt Leb
hafter Beifall

Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Dienſtag 2 Uhr Zucker
tonvention Militäretat Fortſetzung Poſt und Telegraphenverwaltung

Schluß gegen 7 Uhr

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Feld

Hakle 7 Februar
Sachbeſchädigung Blut wollte der Arbeiter Reinhold Radny

aus Ammendorf am Abend des 19 November ſehen da ſchlug er mit
ſeiner Fauſt eine Fenſterſcheihe ſeines Nachbars ein Das Schöffengericht
verurtefite ihn wegen Sachbeichädigung zur einer Geldſtrafe von 15 Mark
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Das gesamte Herren Burschen und Jünglings Kontfektions Lager des grossen Warenhauses Hermann T7ietz in Gera wurde bekannt
regulärem Werte wegen Aufgabe dieser Artikel erworben Diese Waren und auoh einzelne Restbest w Lagers bestehend aus erstklassigen Fabrikaten moderner

Herren Jackett Boch Gebroch u Frach Amäge Früh u Winter Paletots Gummi Mäntel Wetter Peleriven Ginzeine Jachetts Westen

Herren Und Auaben Joppen Konfrmadäen Auzäge burschen Hünglegr ind Knaben Amrdge Knaben Goven ans Besten et efc

Kommen bis auf weiteres so lange der Vorrat releht ohne Rücksicht auf den früheren Preis zu wirklichen Sohleu d erpreis en

Julius Hammersehlag
Beachtenswert

Wegen Veranſtaltung eines öffentlichen Tanzvergnügens
wozu die poltzeiliche Genehmigung nicht eingeholt war waren die Vorſtands
mitglieder des Muſikvereins in Döllnitz und der Gaſtwirt Meißner da
ſelbſt vom Ortsvorſteher mit Strafmandaten bedacht worden Da Meißner
richterliche Entſcheidung beantragt hatte ſo beſchäftigte die Sache das
Schöffengericht Der aus 24 Mitgliedern beſtehende Verein hatte für den
zweiten Weihnachtsfelertag ein Vereinsvergnügen angemeldet und dazu alle
Familien in Döllnitz durch Karten eingeladen Auch in den umliegenden
Dörfern waren Familien mit Einſadungen bedacht worden und am Saal
eingange wurde die Kontrolle nicht gerade ſcharf ausgeübt ſo daß noch
mancher Einlaß erhielt der nicht geladen war ſelbſt polniſche Arbeiter
wurden diesmal nicht zurück gewiefen ebenſo waren von Halle eine Anzahl
Soldaten erſchienen M war der Anſicht daß er ſlür die Uebertretung
des Vereinsvorſtandes nicht mit verantwortlich gemacht werden könne
Der Gerichtshof hielt ihn aber gleichfalls für ſchuldig und erkannte auf
eine Geldſtrafe von 10 Mark

Ueberſchreitung des Züchtigungsrechtes Frau Bertha
Wern er Cröllwitzerſtr 7 hatte in den Jahren 1906 und 1907 ihre jetzt
8 jährige Stieftochter Elſe ſehr oft in roheſter Weiſe mißhandelt Der Lehrer
der Kleinen bemerkte öfters daß das Kind Beulen und andere Verletzungen
am Kopfe und im Geſicht hatte und erfuhr dann auf Befragen daß es
von der Stiefmutter in brutalſter Weiſe geſchlagen worden war Als er
Ende v J das bedauernswerte Kind wieder in ſolchem Zuſtande fand
veranlaßte er daß zwet Lehrerinnen ſich auch einmal den bloßen Körper
der Elſje anſahen Der Befund war derart daß das Kind durch einen
Polizetbeamten einem Arzte zugeführt wurde der die Mißhandlungen be
ſcheinigte ſodaß nun gegen die rohe Stiefmutter gerichtlich vorgegangen
werden konnte Der Amtsanwalt wollte ſie auf 3 Monate ins Gefängnis
geſteckt wiſſen der Gerichtshof billigte ihr aber noch einmal mildernde
Umſtände zu und ſo kam ſie mit einer Geldſtrafe von 60 M davon

Reichsgericht
rz Leipzig 7 Februar

Spionageprozeſf Unter dem Vorſitze des Senatspräfidenten
Dr Fretherrn von Bülow begann heute früh 9 Uhr der Spionage
pro zeß gegen 1 den Kaufmann Adolf Hawerländer aus Berlin ge
boren am 12 Juni 1834 in Elberfeld 2 den Maſchiniſten Karl Niemand
aus Verlin geboren am 12 Januar 1878 in Belgern bei Torgau und
3 den Werkmeiſter Friedrich Mierendorf aus Bertin geboren am
29 April 1871 in Krudopp Kreis Criwit in Mecklenburg Die Anklage
vertzitt Herr Staatsanwalt Joel Verteidigt werden die Angeklagten durch
die Herren Rechtsanwälte Kurlbaum und Juſtizrat Bodenſtein aus Leipzig
und von Palmowski in Berlin Nachdem die Angeklagten über ihre Per
fonalien befragt worden waren wurde noch bevor der Eröffnungsbeſchluß
verleſen worden war die Oeffentlichkeit für die ganze Dauer der Ver
handlung im Jntereſſe der Staatsſicherheit ausgeſchloſſen Das Ur
teil wurde in der fünften Stunde verkündet Die Angeklagten
ſind für ſchuldig erachtet worden eines gemeinſchaftlich begangenen
Verbrechens gegen S 1 des Spionagegeſetzes es werden verurteilt
Hawerländer und Niemand zu je 5 Jahren Mieren
dorf zu 3 Jahren Zuchthaus jeder zu 5 Jahren Ehrenverluſt
außerdem wird gegen jeden Polizeiaufſicht für zuläſſig erachtet Die Unter
juchungehaft wird angerechnet bei H mit ſechs bei N mit zwei und bei
M mit dret Monaten Für erwieſen iſt erachtet worden daß Hawer
tänder und Niemand einen von Mtierendorf angeſtellten Tiefenſteller
für eine Seemine nach Petersburg gebracht haben Hawerländer war
nach Cuxhaven gereiſt und hatte ſich mit dem Zeugen Minenmatroſen
Precht der inzwiſchen zur Verantwortung gezogen worden iſt in Ver
bindung geſetzt Er vetlangte von ihm den Ttieſenſteller für die deutſche
Marine Precht hatte einen geheimen Bericht nebſt Gutachten der Jn
ſpektion und vier Photographien des Tiefenſtellers in Händen und brachte
dieſe Sachen in das Hotel in welchem Hawerländer wohnte Dieſer fertigte
dauach eine Skizze an außerdem verfälſchte er ein Schreiben der geheimen
Kommandantur welches ſich auf die Einführung des neuen Ttefenſtellers
bdezog Hawerländer fuhr nach Berlin zurück wo Mierendorf und Niemand
Kenntnis von der Herkunft der Zeichnung erhielten Nach der Zeichnung
nellte Mierendorf ein Modell des Tietenſtellers her welches für Rußland
veſtinunt war Hawerländer und Niemand ſind dann nach Petersburg
gereiſt und haben die Zeichnung hinübergeſchafft Jn Petersburg haben
beide auch dem engliſchen Marineattaché Kenntnis von dem Trefenſteller
gegeben Der Gertchtéshof hat ſämttiche Tatbeſtandsmerkmale des S 1 des
erwähnten Geſetzes für erwieſen erachtet Die Angeklagten haben aus
ſchnöder Gewinnſucht gehandelt und als Deutſche ihr Vaterland in
ſchwere Gejahr gebracht Sie haben es ſich auch nicht als Warnung
dienen laſſen daß ſchon vor langer Zeit andere Perſonen aus gleichem
Anlaß verurteilt worden ſind Die Angeklagten nahmen das Urteil mit
dumpfer Gelaſſenheit entgegen Einer von ihnen ſtieß als er abgeführt
wurde grimmige Worte des Haſſes aus und ſchwor Rache für die Zeit
nach Abbüßung jemer Strafe

Der Kinder Freude
Familie beliebt Dieſe prachtvollen ſchönen Kuchen nur durch
geh e als zuverläſſigſtes millionenfach bewährt
Paket 10 3 Pakete 25 mit Prämienbon Hoflieferant

Franz bekannte Hefen und Backpulverfabrik Halle a S
Verkaufslokal Märkerſtraße geöffnet 7 12 und 1/,2 7 Uhr
und die Plakat führenden Geſchäfte allerorts
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Amtliche Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei den hiefigen

ſtädtiſchen Mittel und evangeliſchen Bolköſchulen findet

Montag den 10 Februar d As uahmittags
von 5 Uhr

ſtatt

J Mittelſchulen
a MädchenMittelſchule in der Gr Steinftraße

Schulvorſteher Rektor Steger
Aufnahme im Zimmer Nr 26

d KnabenMittelſchule in der Kloſterſtraße
Schulvorſieher Rektor Köneke

Aufnahme im Rektor Zimmer
e Mittetch für Knaben und Mädchen in der Friedenſtraße

Schulvorſteher Rektor Dr Maennel
Aufnahme in den Zimmern Nr 34 37

d KnabenMittelſchule in der Charlottenſtraße
Schulvorſteher Rektor Grothe

Aufnahme im Zimmer Nr 18
e Mittelſchule für Knaben und Mädchen in der Torſtraße

Schulvorſteher Rektor Beck
Aufnahme im Zimmer Nr 51

p W der Grenzen der einzelnen Mittelſchul Bezirke wird folgendes
emerkt

Die Bezirke der Mädchen Mittelſchule in der Gr Steinſtraße und de
Knaben WMittelſchule in der Kloſterſtraße werden im Norden begrenzt von
der Lafontaine Böck Noonſtraße dem Viktoriaplatze und der Ccecilien
ſtraße Dieſe Gren ſtraßen gehören mit zu den beiden vorgenannten

Mittelſchulen Der Bezirk der Knaben und MädchenMättelſchule in der
Friedenſtraße liegt nördlich der au fgeführten Grenzſtraßen

Die ſüdlich dieſer Grenzſtraßen bis Mansfelder Talamt RathausHagen und Krukenbergſtraße belegenen Stadtteile gehören zur Knaben

Mittelſchule in der Kloſterſtraße und zwar einſchließlich Talamt Rathaus
Hagen und Krukenbergſtraße jedoch ausſchließlich Mansfelderſtraße

Die Mangsfelderſtraße ſowie die ſüdlich der Talamt Rathaus Hagen
und Krukenbergſtraße belegenen Stadtteile bis einſchließlich der Herrenſtraße des Moritzzwingers der Neuen Promenade Schlippe nbenſraße

Merjeburgerſtraße bis zur Raffinerieſtraße und Raifinerieſtraße gehören zu
dem Bezirke der Knaben Mittelſchule in der Charlottenſtraße

der Straßen mit Angabe ihrer Zugehöärigkeit zu den einzelnen
J/II N Pr Volksſchule II Neue Promenade III/IV Herm e III/IV Hermannſtraße VVI Tauſtraße IX/X Lieb Volksſchule IX/X Liebenauerſtraße XIXII Böllb W Volksſchule XI/XIIH G Volksſchule Halle Giebichenſtein e ervur Volksſchule Halle Cröllwit Trotha m Volksſchule

Dreyhauptſtraße

Der Bezirk der Mädchen Mttelſchule in der Großen Steinſtraße
reicht im Süden bis einſchiteßlich Mansfelder und Herrenſtraße Moriß
zwinger Neue Promenade Königſtraße und dem in der Verlängerung der

liegenden Teile der Raffinerieſtraße
Die füdlſch des leßtgenannten Snaßenzuges wohnenden ſchutpflichtigen

Mädchen gehören zur Mutelſchule in der Torſtraße
Dietenigen Schüler und Schülerinnen welche Oſtern 1908 von der

Volksſchule nach der Mititelſchule umgeſchult werden ſollen ſind gleichfalle
am 10 Februar d Js dem betreffenden Mittelſchuſrektor anzugeben

II Evangeliſche Volksſchulen
a Volksſchule J und II Neue Promenade 13

Schulvorſteher Rektor Haaje
Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 7 Erdgeſchoß

Mädchen c Gb Volksſchule III und IV Hermaunſtraße 32
Schulvorſteher Rekior Graeſe

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 29 des Neubaues

Mädchen Nr 32q Volksſchule V und Vl Taubenſtraſze 13
Schulvorſteher Rektor Dr Wohlrabe

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 3
Mädchen Nr 15d Volksſchule VII und VIII Leſſingſtraße 13

Schulvorſteher Rektor Sommer
Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 3

Mädchen r 4e Volké ſchule IX und X Liebenauerſtraße
Schuloorſteger Rektor Schulze

Aufnahme der Knaben obere Turnhalle
Mädchen untere

Volkeſchule XI und XII Völlbergerweg
Schulvorſteher Rektor Müller

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 1
Mädchen Nr 4g Volksſchule XIII und XIV Frieſeuſtraße

Schulvorſteher Rektor Panſegrau
Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 1 der Schule III

Mädchen Nr l XVVolksſchule x und XVI Dreyhanptſtraßea Schulvorſteher e e
ufnahme der Knaben im Zimmer Nr 3 5Mädchen 8 Nr 5 Erdgeſchoß

Verzeichnis
Volksſchule VfVI

XXV Freiimf Volksſchule XXV Freiimfelderſtraße

Taubenſtraße VII/VIII Sch LBöllbergerweg XIII/XIV grle Volksſchule XIII/XIV Frieſenſtraße XVXVI Drey S Volksſchule XVXVI

HalleTrotha XXIV Hutt Volksſchule XXIV Huttenſtraße

Knaben Volksſchule in Halle Giebichenſtein
Schulvorſteher Rektor Schneider

Aufnahme im Schulhauſe Gr Brunnenſtr 5 Zimmer Nr 2
x Mädchen Voiksſchule in Halle Giebichenſtein

Schulvorſteher Rektor Kämmer
Aufnahme im Schulhaufe Friedenſtr 34 Zimmer Nr 4

Volksſchule in Halle Trotha
Schulvorſteher Rektor Brinkmann

Aufnahme im Schulhauſe Morlſtr 2 Zimmer Nr 4
m Volksſchule in Halle Cröllwitz

Schulvorſteher Rektor Schneider

Aufnahme im Schulhauſe ters 19a Zimm Nr 2
u Volksſchule XXIV Huttenſtraße 10Schulvorſteher Rektor Tieiſch

Aufnahme der n im Zimmer Nr 2
Volkeſchule XXV ärcitn Liderſtraße

Schulvorſteher Rektor Seidenſtücker

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 1nahme der Higegen m Zimmer Hr 5 Erdgeſchoß

Zu welcher Volksſchule die einzelnen Straßen gehören
geht aus dem nachſtehenden Verzeichniſſe hervor

Schulpflichtig iſt jedes Kind weiches bis zum 30 Juni 1908 ſechs
Jahre alt wird

Kinder die im Jahre 1908 nach dem 30 Juni 6 Jahre alt werden
können nicht in dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule
aufgenommen werden

Bei der Anmeldung ſind vorzulegen
Der Jmpfſchein und der Taufſchein bei den ungetauſten Kindern an

Stelle des letzteren die Geburtsurkunde

Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren
rechtzeitige Anmeldung unterbleibt der Schule zwangsweiſe führtwerden Wenn die chulpflichtigen Kinder bei den beteffenden Herren
Rektoren für Oſtern d J bereits im voraus angemelder worden ſiüdiſt eine nochmalige Anmeldung an dem oben bezeichneten Tage nicht er

forderlich Anträge auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schulveſuche wegen Krankheit ſind bei der Schuideputation einzureichen

Halle a den 29 Januar 1908
Der Magiſtrat Schuldeputation

chulbezirken
Volksſchule VII/VIII Schiller u Leſſing

Ackerſtraße VIIVIII Sch L
Adolfſtraße G Dieskauerſtraße IXX Lieb
Advokatenweg 9 36 48 Dölauerſtraße Cröllw

IIIIIV Herm Die übrigen Domplatz XVXVI Drey
Nummern G Domſtraße XVXVI DreyAlbert Dehneſtraße I/II N Pr Dorotheenſtraße XIII/XIV Frie

Albert Schmidtſtraße V/VI Tau Dreyhauptſtraße XVXVI DreyAlbrechtſtraße 16 u Dryanderſtraße I/II N Pr
III/IV Herm Die übrigen Dzondiſtraße XIII/XIV Frie
Nummern vuvmn Sch L

Deyboldſtraße V/VI Tau

Angerweg H G Eckſteinſtraße XI/XII Völlb W
Anhalterſtraße III /XIV Frie Eichendorffſtraße G
Ankerſtraße XVXVI Drey Elſäſſerſtraße Eröllw

Erneſtusſtraße GAnnenſtraße IXX vVieb Ernſt Moritz Arndiſtr VIIVIIIArtillerieſtraße XXIV Hutt
Auguſtaſtraße XIII/XIV Frie

Baderei VVI Tau Fährſtraße HBHäckerſtraße XI/XII Böllb W Falkſtraße H GBärgaſſe XV/XVI Drey Feldſtraße VII /VIII Sch L
Bahnhof am IlI N Pr Felſenſtraße GFichteſiraße G

Fiſcherplan VIVI Tau
Fleiſcherſtraße III/IV Herm
Flottwellſtraße IX/X Lieb
Fluthgaſſe XV/XVI Drey

Bahnhofſtraße Trotha
Barbaraſtraße XXIV Hutt
Barfüßerſtraße III/IV Herm
Bauhof am III N Pr
Bechersdof XV/XVI Drey
Beeſenerſtraße Ranniſcherplatz bis Forſterſtraße AIII/XIV Frie

Lutherſtraße IXX Lieb Franckeplatz VVI Tau
Lutherſtraße bis Huttenſtraße Franckeſtraße III N Pr

Franzoſenweg XIIIXIV Frie
Freiuimfelderſtraße XXV Freiimf
Freudenplan XVXVI Drey
Friedenſtraße G

Friedrichſtraße III/IV Herm
Friedrichplatz III/IV Herm
Frieſenſtraße XIII/XIV Frie
Fritz Reuterſtraße VIIVI Sch LFuchsbergſtraße H W lw
Fürſtental S XV/xVI Drey

XXIV Hutt
Beeſenerweg XXIV Hutt
Belfortſtraße Cröllw
Bergſtraße IIIIV Herm
Berlin großer I/I N Pr
Berlin kleiner III N Pr
Berlinerſtraße XIIIXIV Frie
Bernburgerſtraße III/IV Herm
Bernhardyſtraße IX/X Lieb
Bertramſtraße VVI T u
Beyſchlagſtraße IXX Lieb
Bismarckſtraße VII VIII Sch
Blücherſtraße IIII N Pr
Blumenſtraße IIIIV Herm
Blumenthalſtraße VII/VIII Sch L
Böckſtraße G
Bölbergaſſe III/IV Herm

Gabels sbergerſtraße G
Garienſtraße H GGanſtraxe IIIIIV Herm

Georgſtraße III/IV Herm
Gerberſtraße V VI Tau
Germarſtraße XIII XIV Frie

Heinrichſtraße IIIIIV Herm
Henriettenſtraße III/IV Herm

Hirtenſtraße VfVI Tau

Huttenſtraße XXIV Hutt

Sch L Jacobſtraße u Vp Tau

Kanzleigaſſe XVXVl

Harz III/IV Herm
Hedwigſtraße XIII/XIV Frie

Lettinerſtraße Cröllw
Liebenauerſtraße IX/X Lieb
Lilienſtraße VVI Tau

Herderſtraße VII/VIII Sch L
Hermannſtraße III/IV Herm
Herrenſtraße VVI Tau

mern zu I/II N PrLothringerſtraße Cröllw
Luckengaſſe III/IV Herm
Fudwigſtr XI/XII Böllb W

Hohenzollernſtr VII/VIII Sch L Ludwig Wuchererſtraße 28 59 zu
Holzplatz VfVI Tau III/IV Herm Die übrigenHordorferſtraße XIII/XIV Frie Nummern zu Vrvin Sch L
Hubertſtraße G Luiſenſtraße XIII/XIV Frie

Lutherplatz XXIV Hutt
Lutherſtraße XXIV Hutt
Lützenerſtraße IXX Lieb

Jägergaſſe IIIIV HermJahnſtraße xiur/xrV Frie Märkerſtraße große I/II N PrJonasſtraße Ranniſche bis Luther Märkerſtraße kleine I/II N Pr
ſtraße zu IX/X Lieb die übrig Magdeburgerſtr XIII/XIV Frie

Hochſtraße IX/X Lieb

Lindenſtraße l4 79 a zu
IX/X Lieb Die übrigen Num Raffinerieſtraße IXIX Lieb

Nun min zu XXIV Hütt Jansfeis erſtr XV/XVI Drey
Jägerplatz ii/xv Herm Mar garetenſt r XIII/XIV Frie

d M J C eKaiſerſtraße VIIVIII Sch J m he an der XVſxvl
Marienſtraße XIII/XIV Frie
Markt alter XV/ V DreyMarktpiaß XVXVI Drey
WMarthaſtraße IIIIV Herm
Martinsberg XIII/XIV Frie

Martinſtraße XIII/XIV Frie

Kapellengaſſe III/IV HermKarlſtraße 116 86 zu
III/IV H Ah 17 32 zu
VIIVIIt SchKarzerplan xin XIV Frie

Kanlenberg IIIIV Herm D P ſt rße V TKellnerſtraße v/vi Tau Wauerſtraf x VI Tau
WManybachſtraße IX/X Lieb

Kirchnerſtraße I/II N PrKirchtor am IIIfiV Herm Melelſtraße XIIIXIV Frie
de 57 Melar ich thonſtraße IXX Lieb

d 8 J H Sſie eeräge z Nette 8 161 170 zu
Klausſtr große XV/XVI Drey m m iKlausſtr Kleine XVXVI Drey u Hr u a
Kleinſchmieden XVXVI Drey

ſtraßeKloſterſtraße III/IV Herm t e d Dreo F Nittelſtr III/IV HermKönigſtraße 23 73 93 zu Mittelwache VVI Tau
N Pr Die übrigen NumIIl t Die übrigen Num Mötzlicherſtraße H Trotha

mern zu IXX Lieb
Königsplatz I/II N Pr
Königsberg H WKörnerſtraße H

Moltkeſtraße H S
Moritzkirche an der e rey
Moritzkirchhof XV/XVI Drey

Moritzzwinger VVI Tau8 Müh xvxwx x Seſeniusſtraße XI/XII Böllb W Köthenerſtraße 5 Trotha narrte G rott
d 9w Mühlrain x G jebichenſteinerſtraße G Krauſenſtraße An XIV Frie Dnennfe i Wein

t Gi ferſtraße h An TBöllbergerweg F xusur vöub W e irage r 5re5 7 don e rn Sg nf ſ Mühlgaſe Herm
r g zu VfVI Tau Die Krone Krukenbergſt ſtr X xiv Frie nkieat r eWVrandenburgerſtr T vit V1 II Sch L L W Mühlrain XXV Freiimfu P Nummern zu XI/XII Böllb W Kübler Brunnen XVXVI Drey Man u

Brauhansſtr große III r G z y Nee Mühlweg III/IV HermSraut Kleine Iit Gneiſenauſtraße G Kr ihgaſſe I/I N Pr 3Brauhausſtr kleine d du Göbenſtraße VII Vinl Sch 2 Kurallee H G Neugaſſ x
Breiteſtraße III/IV Herm e x eugaſſe z /XVI DreyvBruckdorferſtraße wen IXx Lieb Goetheſtraße VIIVIII Sch L Kurfürſtenſtraße S s G Neumarktſtraße Herm

4 h Gätſcheſtraße Troth Jr cBrüderſtraße XIII/XiV Frie Götſcheſtraße Trotha Kurzegaſſe I N Pr Neunhäuſer XVXV DrevHommergaſſe VVI TauBrunnenſtraße große H G v
Brunnenſtraße Tleine G Goſenſtraße große GBrunoswarte Vivl Tau Gofenſtraße kleine H
e Die r l Vottesackerſtraße xuixrv Frie

Graſeweg v XVI Drey
Grünſtraße XIIIIXIV Frie
Gütchenſtraße VII/VIII Sch LGüterbahnhof XXV greint
Gutſahrſraße XV/XVI Drey

Canenaer Weg XXV FreiimfCanſieinſtraße IXX Lieb Hacebornſtraße XVXVI Drey
Charlottenſtraße XIII/XIV Frie Händelſtraße HIIIV Herm
Cröllwitzerſtraße Cröllw Hafenſtraße XV XVI Drey

Hagenſtraße XIII/XIV Frie
Dachritzſtraße III/IV Herm Halberſtädterßr XII/XIV FrieDelibſ erſtraße XXV Freiimf Hallorenſtraße XV/XVI Drey
Deſſauerſtraße 6 nach XIIIIXIV Hanfſack XVIXVI ODrey

Frie Die übrig Nummern nach Harrachſiraße XI/XII Böllb W
VI /ViII Sch L

Buddeſtraße UII N PrBülowſtraße VI vur Sch L
Büſchdorferſtraße XXV Freiimt
Buggenhagenſtraße XXIV Hutt
Burgſtraße G

Kutſchgaſſe VII r Pr
Nico aiſtraße XV,XVI Drer

Kuttelhof XV/XVI Drey Niemeyerſtraße I/II N Pr
Nordſtraße CröllwLadenbergſtraße IX/X Licb ordſtraß Cröllw

Lafontaineſtraße irir Herm Oleariusſtraße XV/XVn m v e n S See aße T g ehe Drey
Landwehrſtraße I/II N Pr Oſer TLangeſtraße VfVI Tau en vorferſtraße Se
Lauchſtädterſtraße XXIV Hutt Paradeplatz IIIIV Herm
Laurentiusſtraße III/IV Herm Parkſtraße XIIIXIV FrieLeipziger auſſee alte I zu Paul Riebeckſtraße XXIV Hutt

IX/X Lieb 18 20 zu XXIV Peſtalozziſtraße 9 GHutt Petersbergſtraße TrothaLeipzigerſtraße IIII N Pr Pfälzerſträße w xvl DreyLeitergaſſe II/IV S Pfännerhöhe IXX Lieb
Leoſtraße XI/XII Böllb W Pfarrſtraße H Trotha
Leopoldſtraß G Plan TrothaLerchenfeldſtraße Wwyvr e Platanenſtraße G
Leſſingſtraße VII VIII r XIIIXIV Frie

Eaatherg XI/XII Böllb W

Schleuſenſtraße Trotha

Schmeerſtraße I/tl R Pr

Spiegelſtraße IIIV Herm

Südſtraße Lindenſtr bis Streiber
ſtraße zu I/II N Pr Die übrigen
Nummern zu IX/X Lieb

Talſtraße Cröllw
Talamtſtraße XVXVI Drey

Rainſtraße G Taubenſtraße VVI TauRanniſcheſtraße VVI Tau i e früher am Bahnhof
Nathausſtraße XVXVI Drey II N Pr gRatswerder VfVI Tau Tholuckſtraße XIXII Böllb W

Prinzenſtraße III N Pr
rmerode u S r Herm
Pukverweiden VIVI Tau

Reichardtſtraße G Thomaſiusſtraße 2 mReideburgerſtraße XXV Freimf N Pr 377 IXX LiebReilſtraße G Thüringerſtraße LiebRichard Wagnerſtraße G r rahe Subettſraßo
Riebeckplatz XXV FreiimfRitterſtraße XV/XVI Orey eſſen XIIIxIV un
Robert Franzſtraße XV/XVI Drey Torſtraße 12 54 63 zu IRoonſtraße G Lieb 13 17 41553 zu v
Röpzigerſtraße von Torſtraße bis Tau 18 40 zu XI/XII Böllb

Lutherſtraße zu XI/XII Böllb W
von der Lutherſtraße an zu Triftſtraße G

XXIV Hutt Trödel XV XVI DreyNöſerſtraße XIII/XIV Frie Trothaerſtraße HrTrotha
Roſenſtraße H G Tuchrähmen XVXVI Drey
Roßplatz XIII/VV Frie Turmnſtraße von Lindenſtraße bis
Rudolf Haymſtraße IX/X Lieb Fiebenauerſtrase zu IX/X Lieb

Liebenauerſtraße bis Huttenſtraße
zu XXIV Hutt

Uhlandſtraße VIIVII Sch LSaaleſtraße H Trotha
Saalwerderſtraße Trotha HermSaalſchloßſtraße H G en Se rda Im NSagisdorferſtraße xxV Freimf re ſam PrSalzſtraße XV/XVI Drey Ulrichſtraße große 18 49 653
Salzgrafenſtraße XVXVI Drey in deg Drey 19 zu
Sandberg großer XIII v Frie unſneg kleine 10 2838
Sandberg kleiner XIII/XIV Frie u XVxVI Drey 11 27
Scharrenſtraße III/IV Herm m Herm zu
Scharnhorſtſtraße VII/VIII Sch L Unt zillerireke v S iverſität an der IIIIIV HermSchillerſtraße VII/VIII Sch L Unterberg IIIIV Herm
Schimmelſtraße III XIV Frie ünterplan XIXII Böllb WSchlamm XVXVI Bee

Schleiermacherſtr XI/XII Völlb W Wereinsſtraßen IX/X Lieb

Schleifweg G Viehhofſtraße XXV Freümf
Schleuſe IIIIV Herm Viktoriaplatz VII/VIII Sch L

Viktoriaſtraße VIIVIII LSchloßberg III/IV HermSchloſſerſtraße XXIV Hutt Alter Shheſſeiſtr n es
Schloßgaſſe große UIV Herm Wallſtraße große m
S kleine III/IV Herm Wallſtraße kleine UIVSchmalegaſſe XVXVI Drey Daſſerweg G

Wegſcheiderſtr xu/xur Böllb W
Weidenplan III/IV Herm
Weingärten XIXII Böllb W
Weißenburgſtraße Cröllw

Schmiedſtraße XXIV Hutt
Schülershof XVXVI Drey
Schützenſtraße VVI Tau
Schulberg Cröllw Werdergaſſe VfVISchulſtraße III/IV Herm Wettinerplatz III/IV Herm
Schwemme an der v Drey Dettinerſtraze III/IV Herm
Schwetſchkeſtraße VfVI Tau Wieſenſtraße XVXVI DreySeckendorfſtraße IX/X Lieb Wilhelmſtraße 7 29 49 zu
Seebenerſtraße G III/IV Herm 28 zu VIIVIII
Semmlerſtraße XI/XII Böllb W Sch LSeydlitzſtraße G Witteſtraße XIXII Böllb W
Sophienſtraße VII/VIII Sch L Wittekindſtraße G

Sperlingsberg XVXVI Drey Wörmlitzerſtraße IX/X Lieb
Wörthſtraße Cröllw
Wolfſtraße IXX LiebSteg VVI Tau

Steinbocksgaſſe XV/XVI Drey Yorkſtraße H G
Steinſtraße große XIII/XIV Frie Zapfenſtraße XVXVI
Steinſtraße kleine e rie e XVXVI

Spitze XV/XVI Drey

Steinweg VI ietenſtraße GStephanſtraße in Herm inksgartenſtraße x /xIV ie
Sternſtraße I/II N Pr Zwingerſtraße VVI Tau
Streiberſtraße III N Pr Zwingliſtraße IXIX Lieb

Jacobrs Touristen Ptiaster gegen
Hardeybergſtr VIIVii1 Sch L

Hühner S üſhnerangen harte Uaut
Augen Se du an a V e De u halle11 üngel Lauer eSchutmarke Hahnlopf Nach andwärtt täglich

110 güchki

200 uPerp r

80 n 2Voil 3 a Z 65
T Faeht Swinemünde 47 Conſ g

Tntograph ſtelndrucrar beſten ettnässen
Verdingungsanſchläge Feſtſchriften
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